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Gedanken des Präsidenten
Alle Jahre wieder: T�glich 
gr�sst das Schlagloch - ge-
platzte Reifen,verbogene 
Felgen,gebrochene Stoss-
stangen, dies sind die Er-
fahrungen,wenn man mit 
dem Auto in Ungarn unter-
wegs ist! Wir geh�ren ja 
zur Europ�ischen Union, 
oder?
Ende Mai, Anfang Juni hat 
die neue Regierung (Fi-
desz-KDNP) ihr Amt �ber-
nommen, und schon muss-
ten sie wegen den enor-
men Regenf�llen aus den 
Budget-Reserven 3 Milliar-
den Forint freigeben, um 
die Sch�den in Nord-Un-
garn zu lindern. Bis zu 430 
km lang war der Schutzwall 
vor dem  Hochwasser. Wo-
hin f�hrt uns dieses Klima 
noch?
Auch der Fr�hjahresaus-
flug ist bereits nur noch Er-
innerung. Es war ein gelun-
gener Tag. Sogar das Wet-
ter spielte mit. An dieser 
Stelle m�chte ich den bei-
den „Palinka-Spendern” 
Peter Bod�nszky und 
Gy�rgy N�meth meinen 
Dank aussprechen. Nur 
weiter so!
Als n�chstes Vereinspro-
gramm steht unsere Bun-
desfeier am Samstag, den 
31. Juli vor der T�r. Bereits 
laufen die Organisationen 
auf Hochtouren. Zusam-
men mit der Schweizer 
Botschaft werden wir Ihnen 
rechtzeitig das Programm 
und die Einladung zustel-
len.
Neben der gewohnten 
Bratwurst, gespendet von 

der Schweizer Botschaft, 
haben wir heuer keine M�-
hen und Kosten gescheut, 
um Ihnen die Schweiz in 
Ungarn n�her zu bringen.
Eine ganz besondere
Überraschung wird das 
Auftreten des Alphorn-
virtuosen Franz Keller 
sein, der sicherlich zur gu-
ten Stimmung beitragen 
wird. Er hat �brigens die 
Schweiz an der Winter-
olympiade und in ganz 
China repr�sentiert. Ich 
hoffe, dass dieses Jahr die 
Teilnehmerzahl die 100 
�bertreffen wird.Deswei-
teren wird eine 3 k�pfige 
Zigeunerkapelle f�r gute 
Stimmung sorgen. Ich ver-
spreche Ihnen, auch dies 
wird ein unvergesslicher 
und gem�tlicher Anlass.
Vergessen Sie bitte nicht: 
Auch �ber die Ferienzeit 
im Sommer trifft sich der 
Stamm regelm�ssig (im-
mer am ersten Mittwoch 
des Monats) im Kaffee 
Central zur gewohnten Zeit 
(16.00 Uhr).
Wer seine e-mail Adresse 
noch nicht bekanntgege-
ben hat, der soll dies bitte 
mittels Web-side noch 
nachholen. Danke.
Ich w�nsche allen wunder-
sch�ne und erholsame Fe-
rien.
Bis bald
Tam�s Sim�ka
Pr�sident
8220 Balatonalm�di, 
Damjanich utca 11
0036 209 352-055

�vről �vre ism�tlődik: nap 
mint nap a k�ty�kt�l sz�t-
menő autogumik, elhajlott 
felnik, t�r�tt l�kh�r�t�k, h�t 
igen, ez mindenkinek isme-
rős, aki ma Magyarorsz�g-
on autoval k�zlekedik. De 
h�t hisz m�r mi is Europai 
Uni�s tagok vagyunk, vagy 
nem?
M�jus v�g�n, j�nius elej�n 
l�pett az �j korm�ny (Fi-
desz-KDNP) hivatalba �s 
m�ris 3 milli�rd Forintot 
kellett a k�lts�gvet�si tar-
tal�kb�l kivenni, hogy a 
hatalmas esőz�sek okozta 
�szak-magyarorsz�gi k�ro-
kat enyh�ts�k. Majdnem 
430 km hossz� v�dőfal �llt 
az �rv�z �tj�ban. Mit tarto-
gat m�g sz�munkra ez a 
sz�lsős�ges �ghajlat?
A tavaszi kir�ndul�s is im-
m�ron csak egy eml�k. J�l 
siker�lt nap volt. M�g az 
időj�r�s is kedvezett nek-
�nk. Megragadom az al-
kalmat, hogy a k�t „p�lin-
ka-szolg�ltat�nknak”, Bo-
d�nszky P�ternek �s N�-
meth Gy�rgynek k�sz�ne-
tet mondjak. Csak �gy to-
v�bb!
K�vetkező egyes�leti pro-
gramunk ideje is k�zeleg, 
�spedig sz�vets�gi �nnep-
�nk szombaton, j�lius 31-
�n. A szervez�s m�r most 
nagy iramban zajlik. A 
Sv�jci Nagyk�vets�ggel 
egy�tt időben megk�ldj�k 
�n�knek a programot �s a 
megh�v�t.
A szok�sos s�lt kolb�sz 
mellett, melyet id�n is a 

Sv�jci Nagyk�vets�gtől fo-
gunk kapni, f�rads�got �s 
k�lts�get nem k�m�l�nk, 
hogy Sv�jcot �n�knek 
Magyarorsz�gon k�zelebb 
hozzuk. 

Egy egész különleges 
meglepetés lesz Franz 
Keller alpesi kürt virtuóz 
részvétele, aki minden 
bizonnyal hozz�j�rul majd 
a j� hangulathoz. � k�pvi-
selte k�l�nben Sv�jcot a 
t�li Olimpi�n �s Kina-szer-
te. Rem�lem, hogy id�n a 
r�sztvevők sz�ma megha-
ladja a 100 főt. Ezenk�v�l 
m�g egy 3 tag� cig�nyze-
nekar is gondoskodni fog a 
sz�rakoztat�sunkr�l. Ig�-
rem �n�knek, hogy ez is 
egy felejthetetlen �s han-
gulatos esem�ny lesz.
K�rem, ne felejts�g, hogy 
a ny�ri h�napokban is 
rendszeresen tal�lkozunk 
t�rzsasztalunkn�l (mindig a 
h�nap első szerd�j�n) a 
Centr�l K�v�z�ban, a szo-
kott időben 16:00 �rakor).
Ha m�g valaki nem adta 
volna meg az e-mail c�m�t, 
�gy k�rem, hogy ezt a hon-
lapunkon p�tolja. K�sz�-
n�m.
Mindenkinek nagyon kelle-
mes pihen�st, j� nyaral�st 
k�v�nok.
A mielőbbi viszontl�t�sra.

Tam�s Sim�ka
Eln�k
8220 Balatonalm�di, 
Damjanich utca 11
0036 209 352-055

Az elnök gondolatai
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EINLADUNG ZUR BUNDESFEIER 2010
Der Vorstand l�dt alle Mitglieder recht herzlich zur diesj�hrigen Bundesfeier ein.

Wann: Samstag 31. Juli 2010 ab 16.00 Uhr

Wo: Im luftigen und gedeckten Baumgarten des

TH�K�LI  ETTEREM , Th�k�ly u. 80
(Autobus Nr. 7, Haltestelle Stef�nia utca)

Motto: Gemeinsam gedenken wir unserer Heimat, h�ren die Ansprache des Bundespr�sidenten, essen gut, trinken 
einen feinen Wein und plaudern miteinander. Die feine Schweizer Kalbsbratwurst, gespendet von der Schweizer 
Botschaft, ist bereits sichergestellt. Aber dieses Jahr erwartet Sie wiederum ein ganz spezielles Schn�ppchen! Wir 
lassen Herrn Franz Keller, den Alphornbl�ser-Virtuosen einfliegen. Ab 18.00 Zigeunermusik live (3 Mann).

Men�:     Ap�ro: Schampus oder Jus
Vorspeise: Kalbsbratwurst mit Salat
Hauptgang: Rahmschnitzel mit  Nudeln
Dessert: Gundel Palatschinken  

Preis:      pro Mitglied: 5‘500.- Forint / Nichtmitglied  7‘000.- Forint
Kinder bis 12 Jahre: gratis
Getr�nke: All-inclusive: Hauswein: rot, weiss, ros�, Bier,Mineralwasser,Kaffee.

(Schn�pse sind zu bezahlen!)

Anmeldung bis sp�testens Mittwoch 28. Juli 2010 mit untenstehendem Talon oder per e-mail

Es wird eine super Bundesfeier werden !

MEGH�V� A 2010-�S SV�JCI NEMZETI �NNEPS�GRE
A Vezetős�g minden egyes�leti tagot szeretettel v�r az ez �vi sz�vets�gi �nnepre.

Mikor: 2010. j�lius 31-�n, szombaton, 16.00 �r�t�l

Hol: A TH�K�LY  �TTEREM, Th�k�ly u. 80. sz�m alatt
(7-es aut�busz, Stef�nia utcai meg�ll�) szellős �s fedett f�s kertj�ben.

Mott�: Egy�tt megeml�kez�nk haz�nkr�l, meghallgatjuk a Sz�vets�gi Eln�k �nnepi besz�d�t, j�t esz�nk, megiszunk 
egy poh�rka finom bort �s j�l elbesz�lget�nk egym�ssal. M�r biztosra vehető a finom feh�r sv�jci s�lt borj�kolb�sz is, 
melyet a Sv�jci Nagyk�vets�g bocs�t r�sz�nkre. De ez �vben ism�t egy k�l�nleges meglepet�st is tartogatunk a tar-
solyunkban! Megh�vtuk az �nneps�gre Franz Keller urat, a virtuoz alpesi k�rt műv�szt. �s 18.00 �r�t�l 3 tag� cig�ny-
zenekar muzsik�l.

Men�: Apero: pezsgő vagy juice
Elő�tel: s�lt borjukolb�sz sal�t�val
Fő�tel: Tejszines szelet t�szt�val
Desszert: Gundel palacsinta

�r: Fejenk�nt: Tagoknak 5’500 Ft. - Nem egyes�leti tagoknak 7’000 Ft
Gyermekek 12 �ves korig:   gr�tisz
Ital: All-inclusive: foly� bor: v�r�s, feh�r, ros�, s�r, �sv�nyviz, k�v�.

(p�linka k�l�n fizetendő!)

Jelentkez�seket legk�sőbb 2010 j�lius 28-ig (szerdai nap) k�rj�k az al�bbi szelv�nyen vagy e-mailen leadni.

Ez egy szuper sz�vets�gi �nnep lesz!

ANMELDUNG Jelentkez�s:

Per Post an/Postai uton: Frau Silvia Juh�sz, B�rtfa u. 25 in 1185 Budapest, ( 06 30 524 06 05 )
oder per mail an:  tana99bt@t-online.hu

Wir melden uns f�r die 1.Aug.-Feier an: Name : ________________________________________
Adresse: ________________________________________

Anzahl Erwachsene: ____   Anzahl Kinder bis 12 Jahre: ___ 

tana99bt@t-online.hu
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kleinen Zwischenmahlzeiten war 
schon fast aufgebraucht, aber P�lin-
ka und �hnliches gab es noch zur 
Gen�ge. Die Nachfrage nach einem 
Aperitif stieg. 

In Sz�cs�ny kamen wir ca. 13.45 
Uhr an. Auf direktem Weg ging es 
zum R�k�czi Restaurant: ein Platz 
der Nostalgie, eine Erinnerung an 
die Zeiten gastronomischer Kultur 
vor der Wende ̵ hinsichtlich des Ge-
b�udes, der Inneneinrichtung, des 
Service und des Essens. Dank der 
Intervention des Ehepaars Sim�ka 
wurden einige Probleme gel�st, die 
Stimmung war gerettet.

Um 15.00 Uhr spazierten wir alle 
zum Forg�cs Schloss, auch Sz�cs�-
nyi Schloss genannt. Es war ein 
kurzer Weg durch die kleine Fuss-
g�ngerzone und den Schlosspark.
Das Forg�cs Schloss ist in seiner 
heutigen Form ein Schloss in barok-
kem Stil, den es nach seiner turbu-
lenten Geschichte mit einigen Be-
sitzerwechseln und den Auswirkun-
gen der T�rkenbelagerung erlangte. 
Es wurde stilecht renoviert.
Die Ausstellungen im Museum sind 
professionell und hochwertig gestal-
tet. Es werden die arch�ologische 
Sammlungen sowie die Geschichte 
vom Komitat N�grad, einige R�um-
lichkeiten des Schlosses (Salon, Bi-
bliothek, Schlafgemach) und die Ge-
schichte des Schlosses vorgestellt. 
Ein Teil der Ausstellung ist Pint�r 
S�ndor gewidmet, eine wichtige Per-
s�nlichkeit der Region: er war 
Rechtsanwalt, Abgeordneter, Wis-

In einem fast voll ausgelasteten Bus 
ging die Reise um ca. 8.30 Uhr von 
Budapest Keleti Bahnhof los. Unser 
Pr�sident Sim�ka Tam�s und seine 
Frau Ilona begr�ssten alle Teilneh-
mer. W�hrend der einzelnen Fahr-
ten zwischen den Stops stellten sie 
die n�chsten Besichtigungs-Statio-
nen sowohl auf deutsch als auch 
auf ungarisch vor.
Wer Appetit oder Lust hatte, konnte 
schon jetzt seinen Hunger mit Po-
g�csen stillen und seinen Durst mit 
hausgebrannten P�linkas l�schen. 
Die Stimmung war trotz der fr�hen 
Morgenstunde freudenvoll, es sind 
ja alle Reisenden fr�h aufgestan-
den.

Unser erster Halt: Holl�kő, wo wir 
ca. um 10.00 Uhr ankamen.

Als Weltkulturerbe ist Holl�kő be-
kannt wegen der originalgerecht re-
novierten Pal�czenh�user, der Dorf-
kirche und stilechten Strassenpfla-
sterung. Diese konnten wir in den 
fast menschenleeren zwei Gassen 
ungest�rt ansehen bzw. geniessen. 
Die Burg von Holl�kő konnten wir 

von der Entfernung bestaunen – f�r 
einen Fussmarsch hinauf zur Burg 
reichte die Zeit nicht. Im Dorfmuseum 
besichtigten wir ein Pal�czenhaus, 
wie es damals im Innern mit drei R�u-
men gestaltet war: Schlafraum, K�-
che-Wohnraum, Lakeien-Vorrats-
raum.
Ab 10.30 Uhr wachte das Dorf lang-
sam auf - es zeigten sich die ersten 
Dorfbewohner in Original-Pal�czen-
Trachten, es �ffneten immer mehr 
Gesch�fte und es kamen allm�hlich 
mehr Touristen. Im Gespr�ch mit ei-
ner Dame in Pal�czen-Tracht stellte 
sich heraus, dass die Frauen bis zu 
14 Unterr�cke tragen: welch ein 
Staunen! 

Um 11.15 Uhr setzten wir die Reise 
fort und kamen ca. 12.00 in Mohora
an. Im Geburtshaus von Tolnay Kl�ri 
schauten wir uns mit einer F�hrung 
ihr Lebenswerk an. Tolnay Kl�ri, ge-
boren 1914, war bis zu ihrem Tode 
1998 als Schauspielerin t�tig. In drei 
R�umen zeigt das Museum ihre Mit-
wirkung in Theaterst�cken sowie Fil-
men in unz�hligen Fotos, ihre Garde-
robe, Accessoires und M�bel.
Angesichts der fortgeschrittenen 
Zeit – es war um 12.45 Uhr herum –
knurrte der Mehrheit der Schweizer 
Vereinler der Magen, so dass die 
Besichtigung des Miksz�th Gedenk-
parkes ausfiel und wir nach Sz�cs�ny 
weiterfuhren. Das Angebot an den 

Reisebericht zum Mai-Ausflug des
Schweizer Verein vom 15. Mai 2010
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senschaftler, Arch�ologe, Ethnograf 
und verf�gte �ber eine erw�hnens-
werte Bibliothek.
Das Museum schauten wir uns in 
kleineren Gruppen an, die Gesell-
schaft teilte sich auf. Diejenigen, die 
weniger Zeit ben�tigten, setzten sich 
in eine Kneipe in der Fussg�nger-
zone vor dem Schloss, wo sie sich 
mit Bier st�rkten und sich k�stlich 
unterhielten, viel lachten. Vor dem 
Regen fanden sie Schutz unter den 
grossen Sonnenschirmen. Wir konn-
ten es kaum glauben, dass es erst 
gegen 15.30 Uhr anfing zu regnen 
und k�lter zu werden!
Die R�ckfahrt nach Budapest traten 
wir gegen 16.00 Uhr an. Der starke 
Regen st�rte uns nicht mehr. P�linka 
und sonstige Schn�pse fanden jetzt 
reissenden Absatz und halfen eini-
gen unterk�hlten Damen, sich aufzu-
w�rmen. Die Stimmung war auf dem 
H�hepunkt. 
Um 18.00 Uhr kamen wir in Buda-
pest an. Dort regnete es in Str�men, 
so dass wir uns schnell voneinander 
verabschiedeten.
Ich denke, dass ich hier in meinen 
Schlussworten sicherlich im Namen 
aller Teilnehmenden spreche:
Wir bedanken uns bei Allen, die zum 
erfolgreichen Gelingen dieses Aus-
fluges beigetragen haben. Wir dan-
ken Allen, die mit Speis und Trank 
zur Aufheiterung w�hrend der Bus-
fahrt einen Beitrag geleistet haben.
Geschrieben am 30. Mai 2010
Katalin Plange
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Anschluss an den eigentlichen Got-
tesdienst die Verdienste von Ursula 
Szab�, und gaben ihr die guten 
W�nsche sowohl der Kirchgemeinde 
wie auch der Schweizer Botschaft 
mit auf den Weg.
Auch wir danken Ursula Szab� an 
dieser Stelle noch einmal ganz herz-
lich f�r ihre wertvolle Arbeit im SVU. 
F�r das neue Leben in Kroatien be-
gleiten sie und ihre Familie unsere 
besten W�nsche.
Heinz W. Jüni

Es war keine erfreuliche Mitteilung, 
mit welcher Ursula Szab� vor einiger 
Zeit den Vorstand des SVU konfron-
tierte. Ihr Ehemann D�nes wird eine 
neue berufliche Aufgabe in unserem 
Nachbarland Kroatien �bernehmen, 
und infolgedessen wird die ganze 
Familie nach Zagreb �bersiedeln.
Die Abreise von Ursula Szab� ist 
sowohl f�r den Schweizerverein wie 
auch f�r die Evangelisch Reformierte 
Gemeinde ein herber Verlust. F�r 
den SVU war sie nicht nur ein all-
seits gesch�tztes Vereinsmitglied, 
sondern wirkte seit 2003 auch als 
kompetente und zuverl�ssige Chef-
revisorin. Die Deutschsprachige Ev.-
Reformierte Gemeinde ihrerseits ver-
liert mit ihr eine Mitvorsitzende des 
Presbyteriums.
Diese letztere St�tte ihres Wirkens, 
die Kirche an der Hold utca, bildete 
denn auch den Rahmen einer Ver-
abschiedung im Rahmen eines Got-
tesdienstes mit anschliessendem 
Empfang, welcher von der Kirchge-
meinde und der Schweizer Botschaft 
gemeinsam ausgerichtet wurde.
Es war denn auch ein recht durch-
mischtes Publikum, welches sich in 
der Kirche einfand. Kirchgemeinde, 
Mitglieder des SVU sowie Freunde 
und Bekannte der Familie sassen 
eintr�chtig nebeneinander.
Pfarrer Zolt�n Balog und Herr Bot-
schafter M�hlethaler w�rdigten im 

Ursula Szab� und Familie ziehen um in
Kroatiens Hauptstadt Zagreb.

Ursula Szabó und Pfr. Zoltán Balog

Abschiedsempfang im Garten der 
Kirche

WERBUNG IN DEN MEDIEN DES SCHWEIZER VEREIN UNGARN ?
Der Schweizer Verein Ungarn (SVU) bietet ab sofort interessierten Schweizerfir-
men zwei neue Werbeplattformen, mit denen Sie ganz gezielt die in Ungarn an-
s�ssigen Schweizer sowie eine weitere �ffentlichkeit in Ungarn und der Schweiz 
ansprechen k�nnen:

Unsere Webseite www.svu.ch.tp,
sowie unsere Vereinszeitschrift „Vilmos Tell“

Letztere erscheint in 4-5 Ausgaben j�hrlich, mit einer Auflage von 350 Exemplaren
und einem Normalumfang von 4-6 Seiten. Der Versand in gedruckter Form (s/w) 
betr�gt derzeit 240 Exemplare, die Onlineversion per Mail wird als PDF (farbig) mit 
gegenw�rtig 110 Exemplaren versandt, Tendenz steigend. Ansichtsexemplare 
sind auf dieser Webseite einsehbar auf den folgenden Seiten:

"Vereinszeitschrift"   /    "Archiv Vilmos Tell".
Und der Kostenfaktor? G�nstig? Nein, sondern (fast) gratis. Mit einer bescheide-
nen Spende zugunsten unserer Vereinskasse - die einzig durch Mitgliederbeitr�ge 
und Spenden gespiesen wird - sind Sie schon mit dabei! Wir informieren Sie gerne 
�ber Ihre M�glichkeiten und unser Angebot.
Kontakt und weitere Informationen: jueni@externet.hu

jueni@externet.hu
jueni@externet.hu
www.svu.ch.tp

